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Am vergangenen Samstag nahm die 
Klasse 5a aus Obermeilen bei der 
zehnten Ausgabe eines sehr profes­
sionell organisierten Tanzwettbe­
werb der ZO Dance Award in Wetzi­
kon teil. 
Die Tanzgruppe bereitete sich seit eini-
gen Wochen auf diesen Auftritt vor 
und bekam zusätzliche Unterstützung 
von einer ehemaligen Profitänzerin.
Es galt, früh in Wetzikon zu sein, und 
die Nervosität war natürlich gross.
Nach dem Aufwärmen ging es dann 
los. Neun Klassen präsentierten ihre 
einstudierten Choreografien während 
etwa drei Minuten. «Ice, Ice Baby» war 
eines von fünf Liedern, zu denen die 
elf Mädchen und der einzige Knabe 
aus Obermeilen tanzten.
Das sah so gut aus, dass sowohl bei der 
Jury- als auch bei der Publikumswahl 
der dritte Platz resultierte. Die Sieger-
ehrung fand gleich anschliessend statt: 
Jedes Kind konnte eine Bronzemedail-
le in Empfang nehmen und auf einen 
erfolgreichen Tag zurückschauen. Und 
der Pokal wird sicherlich einen Platz in 
der Vitrine des Schulzimmers bekom-
men.

/ zvg

3. Platz beim 
Tanzwett­
bewerb

Samstag, 6. Juli 2024 

Einladung zum Begegnungstag 
an alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Meilen
Liebe Meilemerinnen und Meilemer

Der Gemeinderat Meilen lädt alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner zum Begegnungstag vom 6. Juli 2024 ein. Während 
einer ganz speziellen Fährenfahrt wird die Möglichkeit geboten,  
Meilen vom See aus zu geniessen. 

Wir hoffen, dass viele Meilemerinnen und Meilemer auf der  
Fähre anzutreffen sind und sich danach am Kirchgassfäscht  
bereichernde und schöne Stunden gönnen.     

Programm vom Samstag, 6. Juli 2024
13.00 Uhr	 Besammlung bei der Fähren-Ländeanlage in 

Meilen

13.15 – 14.50 Uhr	 Fährenfahrt mit Referaten über Meilen 

15.00 Uhr	 Offizielle Eröffnung des Kirchgassfäschts  

15.00 – 16.00 Uhr	 Ausschank Apéro durch Wein- und  
Mostbauern beim Ortsmuseum 

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Im «Ländeli» steht seit Juni die 
«Werft», ein Schulprojekt um experi­
mentellen Bootsbau für 12- bis 15- 
jährige Jugendliche der Schule Mei­
len. 
In Wochenkursen durchlaufen Grup-
pen von Jugendlichen den Prozess der 
Teambildung, Ideenfindung und Pla-
nung bis hin zur Realisation von pedal-
getriebenen Wasserfahrzeugen, mit 
denen sie jeweils am Ende der Woche 
ein Rennen auf dem See bestreiten. Zur 
Verfügung haben sie Abwasserrohre, 
alte Velos und Bauholz. Initiiert und 
durchgeführt wird die «Werft» von Leh-
rerinnen und Lehrern aus den Lern-
zentren der Schule Meilen. 

Das Team steht im Zentrum
Die Schülerinnen und Schüler sollen 
dabei überfachliche Kompetenzen 
schulen: Vorstellungsvermögen, Ar-

beitsorganisation in der Gruppe, Um-
gang mit Rückschlägen und gegenseiti-
ge Unterstützung. Dass das geklappt 
hat, beweisen Aussagen von Teilneh-
mern: «Am Anfang war ich ratlos. Die 
Lehrer haben nicht gesagt, was man 
machen soll. Dann habe ich gemerkt, 
dass ich selbst Sachen erfinden kann, 
was ich super finde.» Oder: «Wenn es 
in der Gruppe nicht mehr passte, 
brachten wir allgemein nichts mehr 
zustande.»

Werden wir schnell sein?
Ganz nebenbei wuchsen auch techni-
sches Verständnis und manuelles Ge-
schick, um diese Herausforderung be-
wältigen zu können. «Ich hätte nicht 
gedacht, dass man Metall bohren und 
sägen kann», stellte eine Teilnehmerin 
fest.
Jeweils samstags steigt dann die Ner-

vosität nochmals an: Übersteht unser 
Boot die drei Runden der Rennstrecke 
oder gehen wir unter? Werden wir 
schnell sein? – Eines ist garantiert: Es 

ist ein Lernabenteuer, das haften bleibt!
Das vorderhand letzte Rennen steigt 
morgen Samstag, 6. Juli um 11 Uhr vor 
dem Ländeli.� / tsch

Meilen hat eine neue Werft!
Boote aus Abwasserrohren und alten Velos

Auch die Eltern fanden das Projekt cool: «Am liebsten würde ich selber mitbauen», 
hörte man immer wieder.

Die pedalgetriebenen Wasserfahrzeuge müssen natürlich ihre Seetauglichkeit unter 
Beweis stellen.

In der «Werft» wird unter anderem mit Holz gebaut.� Fotos: zvg

Zu vermieten per sofort 
originell ausgebaute

Loft – oder 
Gewerbe-/Büro-/
Atelier-Räume
90 m2 im 1. und 2. OG im 
Weiler Burg in Meilen.
Weitere Infos: 
www.burgschlosserei.ch/
news oder comparis.ch

In tiefer Trauer nahmen wir Abschied von unserer Mutter, Gross- und Urgrossmutter.

Todesanzeige
Nach einem reich erfüllten Leben ist sie im Alter von 104 Jahren im Frieden 
eingeschlafen

Božena Dvořák-Vávra
7. Juni 1920 – 21. Juni 2024

Die Trauerfamilie
Dr. med. Václav Dvořák mit Petra Dvořák
Prof. Dr. med. Jiří Dvořák mit Babette Dvořák-Kisling
Dui Klameth-Dvořák mit Nils, Liun, Uma
Lara und Julien Lejeune-Dvořák mit Lucie
Dan und Suzanne Dvořák-Vannotti mit Alexis, Laurence, Olivia
Guy und Laurel Dvořák-Gaby mit Emmett, Maia
Sabine Kisling
Freunde und Anverwandte

Die Abdankung findet im engen Familienkreis statt.

Traueradresse: Prof. Dr. med. Jiří Dvořák, Im Gubel 4, 8706 Feldmeilen

Ich werde die wieder sehen, die ich auf Erden geliebt habe
und jene erwarten, die mich lieben.

Antoine de Saint-Exupéry


